
 
 
Wenn’s kalt wird im Oberstübchen – Ausstellungseröffnung 
und Vorträge zur Dachdämmung am 19. Oktober 
In Hessen gibt es rund 1,6 Millionen beheizte Gebäude, die vor 
der ersten Energiekrise 1972 errichtet wurden. Sie haben über-
wiegend immer noch den energetischen Standard aus der Zeit 
der Errichtung mit hohen Wärmeverlusten im Winter. 
Auch in Roßdorf und Gundernhausen gibt es viele solcher Ge-
bäude, die besonders viel Wärme über das Dach verlieren. 
Daher war es naheliegend, bei einer Anfrage der Gemeinde 
Roßdorf für eine Auswahl an Ausstellungsthemen des Hessi-
schen Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz die Dachdämmung zu empfehlen. Auch war 
uns bekannt, dass teilweise mit wenig finanziellem Aufwand eine 
hohe Einsparung an Heizkosten erreicht werden kann. 
Es ist nunmehr geplant, die Ausstellung zur Dachdämmung am 
19. Okt. 2015 um 19:00 Uhr im Sonnensaal (Darmstädter Str. 9, 
Eingang Alte Bahnhofstraße) zu eröffnen. Sie wird dann ab 20. 
Okt. bis zum 13. Nov. Im Rathaus (Erbacher Str. 1) zu den übli-
chen Öffnungszeiten für Publikum zu sehen sein. Zur Eröffnung 
erwartet Sie neben den Tafeln zur Dachdämmung: 
 Begrüßung durch Bürgermeisterin Christel Sprößler 
 Eröffnungsvortrag von Dipl.-Ing. Werner Eicke-Hennig, 

Programmleiter der Hessischen Energiesparaktion 
 Vortrag zur Dämmung der oberen Geschoßdecke in Eigen-

leistung von Dipl.-Ing. Wolfgang Jakob, REG.eV 
 Beantwortung von Fragen an einem Stand zu möglichen 

Förderungen der Dachdämmung (KfW und andere Instituti-
onen) von Torsten May, Energieberater im Handwerk 

 Beantwortung von Fragen an Ständen Roßdorfer Betriebe 
mit Anschauungsmaterial (Fa. Florian Bender Zimmerer-
meister in Kooperation mit Schmider Holzbau, Malerbetrieb 
Poth sowie Zimmerei Hotz aus Groß-Bieberau 

Die Tafeln werden anschließend ins Rathaus gebracht. Machen 
Sie mit bei der Dachdämmung, damit es künftig im Oberstüb-
chen im Sommer kälter bleibt und im Winter nicht kälter wird. 
 
Woche 40 am Tannenkopf: Fundament am südlichen Bau-
platz betoniert, weiterer Abschnitt der Kabeltrasse fertig 
Der Dienstag der Kalenderwoche 40 war für die Arbeiter ein 
langer Tag. Bereits um 5 Uhr früh waren alle an der Baustelle, 
um ohne größere Pausen bis ca. 19 Uhr die Betonierung des 
Fundaments am südlichen Bauplatz vorzunehmen. In dieser Zeit 
wurden – unter strenger Beobachtung der juwi AG – 550 Kubik-
meter Fertigbeton eingebracht. 
In der nächsten Woche folgt das Gleiche am nördlichen Bau-
platz. 

 
Bild: Betonierung des 1. Fundaments fast fertig / Glättung der 
Oberfläche / Verlegung Leerrohr westlich der Tennisplätze 
Ferner wurde ein weiterer Trassenabschnitt für die Kabel fertig. 
Es ist die Verbindung vom südlichen Ende der Unterquerung der 
B26 bis zum Beginn des fertigen Abschnitts nördlich der Tennis-
plätze. 
 
Veranstaltungshinweise 
 Sonntag, 11. Okt. 2015, 14 bis 17 Uhr: Richtfest der GGEW 

AG am Tannenkopf (um 14.30 Uhr Grußworte von Dr. Peter 
Müller, Vorstand GGEW AG, und Christel Sprößler, Bür-
germeisterin der Gemeinde Roßdorf; anschl. Informationen 
über den Windpark und Baustellenbesichtigung, Musik, 
Spiele für Kinder; für Speisen und Getränke ist gesorgt, wei-
tere Infos: www.ggew.de) 

 Montag, 19. Okt. 2015 um 19 Uhr: Eröffnung der Ausstel-
lung Dachdämmung im Sonnensaal (näheres siehe oben) 

 Dienstag, 20. Okt. bis Freitag 13. Nov. 2015: Ausstellung 
Dachdämmung im Rathaus zu den üblichen Öffnungszeiten 

REG.eV, Claus Nintzel, Vorstandsmitglied 


